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Der misstrauische
Ras

Ein kürzlich von Rom hergereister
italienischer Missionar strengte sich
nach seiner Ankunft in Addis Abeba
sehr an, einen unterworfenen Ras

zum Christentum zu bekehren.
«Möchten Sie nicht gern in den

Himmel kommen, wenn Sie sterben?»
Der abessinische Ras schüttelte den

Kopf und meinte: «Ich kann mir nicht
denken, dass der Himmel viel wert
ist, sonst würden ihn die Italiener
schon vor Jahren an sich gerissen
haben!»... FrieBie

Winter-
Märchen

Es war einmal ein Winterkurort,
der machte grosse Reklame und
verkündete laut, dass über Nacht ein
Meter Schnee gefallen sei. Als die
Sportler diese Nachricht lasen, da
dachten sie: «Wenn es heisst ein
Meter, dann sind es fünfzig Zentimeter

und das ist genug.» Also zogen
sie aus, bewaffnet mit Ski und Stök-
ken. Da sie aber an dem Orte
ankamen, sahen sie, dass nicht nur ein
Meter, sondern sogar zwei Meter
Schnee lagen. Und sie ergrimmten
darob, dass man sie also angeführt
hatte, rotteten sich in Haufen zusammen,

packten den Kurdirektor, der
den Schneebericht verfasst hatte,
und verbrannten ihn bei lebendigem
Leibe. Kali

Skiheil! Der Setzer.)

Erlösende
Idee

Einige initiative Bürger haben ein
Initiativkomitee gegründet zum
Studium der Lançierung einer Initiative,
um die schwebenden Initiativen einmal

initiativ zur Abstimmung
vorzubringen. Ein Initiant.

GASTHOF
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Speis' und Trank ist ohne Fehl,Bester Kitt für Leib und Seel.
Nicht zum Leben ganz allein
Nimmt man diese Gaben ein,
Ausserdem zum Wohlbehagen
werden sie uns aulgetragen,
Schinken, Speck und die Forellen
Können Sie bei mir bestellen;
güggeli im Topl, am Spien;
Jeden Mensch erfreuet die».
Dazu Weine, duftend, rein
Schenk' ich allen gerne ein.Otto Rai, die neue Leitung,
Meister in der Speisbereitung.

10 Automlnuten tob Seebach/Zch. Tel. »38.104

Sun-Wollefür Socken,Strürnpfe

Unterkleider u. Kinder-Wäsche

ist uneingehbar u.nicht filzend

Die Etikette der Sun-fäbrik in

Bûrglen(ThurgauJgarantiertrJafùr

IBPICME RIUNtTE ^jB^ Das

ist
Vino

Wein aus dem Süden, voll Sonne und Rasse.
Echte Tessiner und ital. Qualitäten wie Nostrano,
Chianti, Barbera, Valpolicella, Asti, Muskateller
usw., offen und in Flaschen.
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